Joint Quality Initiative (JQI): Gemeinsame Beschreibung von Bachelor und Master

1. 
Der Titel eines Bachelor wird an Studenten verliehen, die

· in einem Studienfach Wissen und Verständnis unter Beweis gestellt haben, die auf ihrer allgemeinen, höheren Schulbildung aufbauen und über diese hinausgehen. Üblicherweise bewegt sich ihr Wissen auf einem Niveau, das – während es sich auf Lehrbücher für Fortgeschrittene stützt – auch Aspekte über das neueste Wissen aus ihrem Studienfach beinhaltet;

· auf Grund ihres Wissens und Verständnisses einen professionellen1 Zugang zu ihrer Arbeit oder ihrem Beruf zeigen und die über Kompetenzen2 verfügen, die üblicherweise durch das Vorbringen und Untermauern von Argumenten und durch die Lösung von Problemen in ihrem Fachbereich demonstriert werden;

· befähigt sind, relevante Informationen zu sammeln und zu interpretieren (üblicherweise in ihrem Studienfach) und dadurch zu Entscheidungen zu kommen, die relevante gesellschaftliche, wissenschaftliche oder ethische Gesichtspunkte berücksichtigen;

· Informationen, Ideen, Probleme und Lösungen sowohl einem Experten- als auch einem Laienpublikum näher bringen können;

· jene Lernfähigkeiten entwickelt haben, die zur Fortsetzung des Studiums mit einem hohen Maß an Selbständigkeit erforderlich sind.

1 
Der Ausdruck „professionell“ wird im weitesten Sinne verwendet. Er bezieht sich auf jene Attribute, welche die Ausführung einer Arbeit oder eines Berufs charakterisieren und beinhaltet die Anwendung von Studieninhalten. Der Ausdruck wird nicht im Sinne der spezifischen Erfordernisse bei regulierten Berufen verwendet. Letztere werden im Profil / in der Spezifikation beschrieben.

2 
Der Ausdruck „Kompetenz“ wird im weitesten Sinne verwendet und ermöglicht die Abstufung von Fähigkeiten. Er wird nicht im engeren Sinne verwendet, wo es nur eine „ja/nein“ Einstufung gibt. 

2. 
Der Titel eines Master3 wird an Studenten verliehen, die

· Wissen und Verständnis unter Beweis gestellt haben, die üblicherweise auf der Ausbildung zum Bachelor beruhen, darüber hinausgehen und/oder jene erweitern und die eine Ausgangsbasis oder Gelegenheit für neue Impulse bei der Entwicklung oder Anwendung von Ideen – oft im Bereich der Forschung4 – bieten; 

· ihr Wissen und Verständnis und ihre Problemlösungsfähigkeiten in neuen oder unbekannten Umgebungen innerhalb eines breiteren (oder interdisziplinären) Kontexts, der mit ihrem Studienfach zusammenhängt, anwenden können;

· die Fähigkeit haben, Wissen anzuwenden, mit komplexen Aufgaben fertig zu werden und trotz unvollständiger oder eingeschränkter Informationen Urteile zu fällen, wobei sie soziale und ethische Verantwortlichkeiten in Zusammenhang mit der Anwendung ihres Wissens und ihrer Urteile berücksichtigen;

· ihre Schlussfolgerungen sowie das Wissen und die Überlegungen, wie sie zu ihren Schlussfolgerungen gelangt sind, einem Experten- und Laienpublikum klar und eindeutig näher bringen können;

· über jene Lernfähigkeiten verfügen, die es ihnen erlauben ihr Studium auf eine möglicherweise größtenteils eigenständige Art und Weise fortzusetzen.

3 
Manche JQI-Vertreter haben vorgeschlagen, MBA-Programme ausdrücklich auszuschließen. Andere meinen, dass MBA-Programme die in der gemeinsamen Master-Beschreibung enthaltenen Attribute widerspiegeln sollten.

4 
„Forschung“ wird für ein weites Feld an Aktivitäten verwendet, oft im Kontext eines Studienfachs. Hier soll der Terminus ein auf systematischem Verständnis und kritischem Wissen beruhendes, gründliches Studium oder eine ebenso durchgeführte Untersuchung bezeichnen.
